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Brandenburgs Museen stehen für Begegnung und Austausch 

Ministerin Schüle besucht das Stadt- und Technikmuseum Ludwigsfelde 
am Internationalen Museumstag 

 

Kulturministerin Manja Schüle hat heute das anlässlich des Internationalen Museumstages 

das Stadt- und Technikmuseum in Ludwigsfelde (Landkreis Potsdam-Mittelmark) besucht: 

„Brandenburgs Museen sind bunt, vielfältig und hoch spannend: Sie bewahren unser Kul-

turerbe, bieten ungewöhnliche Ein- und Ausblicke, sind kreative Lern- und Bildungsorte. 

Aber sie sind viel mehr: Immer mehr Museen bemühen sich, ihre Schätze auch digital zu-

gänglich zu machen. Und immer mehr Museen beziehen auch die Menschen vor Ort ein und 

entwickeln mit ihnen gemeinsam neue Themen und Formate. Und sind dabei außeror-

dentlich erfolgreich: Und damit meine ich nicht die erfreulich hohe Zahl von jährlich 3,8 Mil-

lionen Besucherinnen und Besuchern – sondern die Ergebnisse einer aktuellen Umfrage: 

Dabei kam heraus, dass unsere Museen diejenigen Institutionen sind, denen die Menschen 

in Deutschland am meisten vertrauen. Das bedeutet: Museen sind extrem wichtige Räume 

für Begegnung und Austausch, für verlässliche Informationen und glaubwürdige Perspekti-

ven und damit auch für gesellschaftliche Verständigung und Zusammenhalt. Dafür stehen 

die 400 Museen im Land, dafür steht auch das Stadt- und Technikmuseum Ludwigsfelde. 

Deswegen mein Tipp: Ein Besuch lohnt immer – nicht nur am Museumstag.“ 

 

Der Internationale Museumstag wurde 1977 vom Internationalen Museumsrat ICOM ins 

Leben gerufen, um auf die Museen und ihre Vielfalt aufmerksam zu machen. Unter dem 

Motto ‘Museen mit Freude entdecken‘ beteiligen sich am heutigen Museumstag rund 100 

Museen in 60 Orten in Brandenburg mit mehr als 200 Veranstaltungen, Führungen, Vorträ-

gen, Konzerten, Lesungen und Kinderangeboten. Staatssekretär Tobias Dünow besuchte 

heute den Museumspark Rüdersdorf (Landkreis Märkisch-Oderland) und eröffnete die Aus-

stellung zum 200. Geburtstag von Emilie Fontane, der Ehefrau Theodor Fontanes im Theo-

dor-Fontane-Archiv Potsdam. Das Land unterstützt die Museen im Land mit Förderprogram-

men zur Profilbildung sowie zur Bewältigung von Herausforderungen wie etwa der Digitali-

sierung oder der Energieresilienz. Weitere Informationen: www.museumstag.de  
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